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Puurluuteri heissi Luft

Es pfuusbaggigs Adlischwiler Heissluft-ßallönli

hit Schnäuzli und Brülle, s'gseet us wie'n es Clöwnli,

Das winkt jetze z'Züri vo gar villne Wände;

Dank ihm soll im März 's Regime Estermaa ände.

«Mir wand wieder en Stapi», so tönt's ganz rächts uss,

«Dä bringt dann das Züri scho wieder in Schuss.»

Doch gseesch du dä Müller Andreas per Tele-Debatte:

«Das isch doch kän Stapi, das isch nu sin Schatte!»

S'Muul gat em uf wie'n em Ballönli s'Väntil:

Fremd vorpachni Sprüch, doch kei eigis Profil,

Nüt Rächts zum sich dra Hebe, kein Fuess und kei Hand,

Er schwäbt zwar im Äther - doch ferngstüüret, am Band.

Wie chammer au mit heisser Luft i son're Stadt in Kampf?

Frög nöd - kei Frag: das isch en rächte Chrampf!

Zwar seig «Export» in meischte Fälle besseri Qualität;

Doch Export-Müll vo Adlischwil langt grad für Null-Diät.

LUDWIG A. MINELLI
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